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Bezirksklasse

TTG Stühlingen-Weizen : TTC Schonach 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

TTG Stühlingen-Weizen stockt Punktekonto in der 
Bezirksklasse auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TTG Stühlingen-Weizen ihr Heimspiel in der Bezirksklasse gegen den TTC
Schonach. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Andreas Huber den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Rösch / Rösch konnten im Spiel
gegen Kammerer / D'Angelo einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Das folgende Doppel zwischen Hertenstein / Mietz und Fleig / Spath endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Keinen Zähler beisteuern konnten Barth / Huber im Spiel gegen Zanrosso / Käppeler,
das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Christopher Rösch den Gastspieler Werner Fleig in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 3:1 siegte Peter Hertenstein gegen Axel Kammerer
und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Rösch seinem
Gegner Giuseppe D'Angelo letztlich beim 12:14, 8:11, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Spath war im Anschluss der Gastgeber Tim Barthgalten
die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit nur
einem Satzverlust ging dann Stephan Mietz gegen Jens Käppeler durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Udo Zanrosso wurden wenig
später Andreas Huber wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Die richtige Herangehensweise hatte Christopher
Rösch wiederum beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Axel Kammerer ab dem ersten Ballwechsel.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rösch nun bei 18:2, während
Kammerer bislang 2 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Peter Hertenstein bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Werner Fleig. Genügend spielerische Mittel hatte dann Alexander Rösch hingegen letztlich parat, um
Lukas Spath zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit diesem
Sieg verbesserte Rösch seine Bilanz auf 13:7 in dieser Saison. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tim Barth gegen Giuseppe D'Angelo nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:9, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Barth und 6:7 für D'Angelo seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen
Erfolg verpasste Stephan Mietz dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Udo Zanrosso. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Zanrosso nun 4 Siege, bei 3 Niederlagen aus. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Andreas Huber Jens Käppeler in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den
TTC Unterkirnach, während der TTC Schonach am 15.04.2023 gegen die DJK Villingen II antritt.

 Statistik:
 TTG Stühlingen-Weizen

Doppel: Rösch / Rösch 1:0, Hertenstein / Mietz 0:1, Barth / Huber 0:1 
Einzel: C. Rösch 2:0, P. Hertenstein 1:1, A. Rösch 1:1, T. Barth 2:0, S. Mietz 1:1, A. Huber 1:1 

 TTC Schonach
Doppel: Fleig / Spath 1:0, Kammerer / D'Angelo 0:1, Zanrosso / Käppeler 1:0 
Einzel: A. Kammerer 0:2, W. Fleig 1:1, L. Spath 0:2, G. D'Angelo 1:1, U. Zanrosso 2:0, J. Käppeler 0:
2


